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Upgrade der ÖBB-Regionalzüge abgeschlossen: 

Zugtaufe in Oberösterreich  

• 40 Züge bekamen innen und außen Upgrade 

• Noch mehr Qualität und Komfort für Fahrgäste 

• Alle Züge mit modernen, barrierefreien WCs 

• Platz für Rollstühle, Kinderwägen und Fahrräder  
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Der Öffentliche Nahverkehr in Oberösterreich gewinnt weiter an Qualität. Ein attraktives 

öffentliches Verkehrsangebot zeichnet sich nicht nur durch eine gute Infrastruktur und 

ein bedarfsorientiertes Fahrplanangebot aus, sondern muss auch zeitgemäßen Fahrkom-

fort sowie moderne Fahrgastinformation bieten. Deshalb setzt das Land OÖ gemeinsam 

mit dem OÖ Verkehrsverbund und den Verkehrsunternehmen zahlreiche Maßnahmen 

um, damit Fahrgäste noch komfortabler von A nach B kommen.  

 

Mit dem Refurbishment der ÖBB-Nahverkehrsgarnituren ist ein wichtiger Baustein des 2019 

abgeschlossenen Verkehrsdienstvertrages mit den ÖBB nun seit kurzem final umgesetzt wor-

den. Mit Fertigstellung des qualitativen Upgrades des letzten noch ausständigen Zuges wurde 

nun die gesamte bestehende Nahverkehrsflotte auf den neuesten Stand gebracht. Alle Züge 

sind zudem im OÖVV und ÖBB Co-Branding gestaltet. Durch das Upgrade genießen die Fahr-

gäste in Oberösterreich nun noch mehr Fahrkomfort. Investitionen in die Qualität und den Kom-

fort von öffentlichen Verkehrsmitteln sind neben vielen weiteren Verbesserungen und Optimie-

rungen im öffentlichen Nahverkehr wichtige Bausteine, um noch mehr Menschen von den Vor-

teilen nachhaltiger Motilitätsangebote zu überzeugen.  

Besonders erfreulich ist, dass die Fahrgäste Optimierungen und Verbesserungen wie diese 

auch honorieren. Dies zeigt sich nicht zuletzt dadurch, dass 2023 so viele Fahrgäste wie noch 

nie den Öffentlichen Verkehr in Oberösterreich für ihre täglichen Wege nutzten.   

Investition in die Zukunft des Reisens  

Um den Fahrgästen auch in Zukunft ein komfortables und sicheres Reiseerlebnis zu ermögli-

chen, investieren die ÖBB laufend in ihre Flotte. Dabei werden bis 2030 österreichweit rund 6,1 

Milliarden Euro in den Ausbau und die Modernisierung des Zugangebots investiert. Ein Großteil 

davon fließt in neue Züge: 1,6 Milliarden Euro in den Fernverkehr und 3,7 Milliarden Euro in den 

Nahverkehr. 

0,8 Milliarden Euro werden für den Umbau und die Modernisierung bereits im Einsatz befindli-

cher Fahrzeuge verwendet. Es ist wichtig, die Züge auf dem neuesten Stand zu halten und 
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moderne Anforderungen zu erfüllen – sowohl im Fern- als auch im Nahverkehr. Diese Investiti-

onen sind entscheidend für einen leistungsfähigen Öffentlichen Verkehr. Daher werden vorhan-

dene Nahverkehrszüge auf den Standard des modernen Cityjet angepasst, um die Attraktivität 

des Öffentlichen Nahverkehrs zu erhalten.  

 

Sabine Stock, Vorständin ÖBB-Personenverkehr AG:   

„Die Nahverkehrsflotte bildet das Rückgrat des Öffentlichen Verkehrs. Die eingesetzten Züge 

wettbewerbstauglich zu halten und die Kund:innenanforderungen an moderne Nahverkehrsfahr-

zeuge zu erfüllen, ist von hoher Bedeutung, um den öffentlichen Nahverkehr weiterhin attraktiv 

zu gestalten. Durch das Upgrade der Talent-1 und Desiro 5022 Garnituren auf Cityjet Niveau 

sorgen wir für mehr Komfort und Kapazität für unsere Kund:innen. Ziel ist, durch moderne Züge 

noch mehr Menschen für Zugreisen und Pendeln zu begeistern und natürlich spielt auch der 

Nachhaltigkeitsaspekt bei der Modernisierung bereits bestehender Fahrzeuge eine wichtige 

Rolle.“ 

 

Günther Steinkellner, Landesrat für Mobilität und Infrastruktur:  

„Durch moderne Züge in Oberösterreich erhalten Pendler und Reisende komfortable, sichere 

und pünktliche Reisemöglichkeiten. Dies führt zu einer Verringerung der Verkehrszeiten und 

einer Steigerung der Lebensqualität. Die Einführung und Taktung aller S-Bahnen, sowie lau-

fende Optimierungen durch den Verkehrsdienstevertrag mit der ÖBB tragen zur Effizienz bei. 

Die kontinuierliche Weiterentwicklung der Schieneninfrastruktur und der Einsatz moderner Züge 

sichern die Wettbewerbsfähigkeit Oberösterreichs und ermöglichen es der Region, sich als Vor-

reiter in der Mobilität zu positionieren.“ 

 

Herbert Kubasta, Geschäftsführer der OÖ Verkehrsverbund Gesellschaft:  

„Die positive Fahrgastentwicklung im Öffentlichen Regionalverkehr in Oberösterreich ist das Er-

gebnis großer, gemeinsamer Bemühungen der letzten Jahre - nicht nur seitens des Landes OÖ 

und des OÖ Verkehrsverbundes, sondern auch externer Partner, zahlreicher unterschiedlicher 

Stakeholder und schließlich der Verkehrsunternehmen selbst, die jeden Tag ihr Bestes geben, 
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um die Erwartungen der Fahrgäste bestmöglich zu erfüllen. Neue und bessere Verkehrsdienste, 

modernste Fahrzeuge und multimodale Informationssysteme prägen heute das Bild des Öffent-

lichen Verkehrs in Oberösterreich und sorgen dafür, dass die Fahrgäste nicht nur verlässlich an 

ihr Ziel kommen, sondern dabei auch qualitätsvollen Komfort genießen. Das nun abgeschlos-

sene Upgrade der Talent-1 und Desiro 5022-Modelle der ÖBB ist ein weiterer wichtiger Schritt 

Richtung Zukunft, um noch mehr Menschen von den Vorzügen des Öffentlichen Verkehrs zu 

überzeugen.“ 

 

Moderne Züge für ein noch besseres Reiseerlebnis  

Im Rahmen des Upgrade-Programms wurden in Oberösterreich alle 23 TALENT-1 Garnituren 

auf Cityjet-Niveau gebracht. Zusätzlich wurden alle 17 Desiro 5022 Garnituren modernisiert. 

Die Neuerungen umfassen verbesserte Komfort- und Sicherheitsmerkmale sowie erhöhte Funk-

tionalität. Multifunktionale Mehrzweckbereiche bieten ausreichend Platz für Rollstühle, Fahrrä-

der und Kinderwagen. Barrierefreie WCs sind selbstverständlich auch vorhanden. Die TALENT-

1 Garnituren verfügen nun über WLAN für das Railnet Regio Portal sowie ein modernes Fahr-

gastinformationssystem. Durch die moderne Innen- und Außengestaltung im OÖVV/ÖBB - Co-

Branding sind die Züge nun leicht als ÖBB Cityjet erkennbar. 

Die ÖBB, das Land OÖ und der OÖ Verkehrsverbund bleiben somit ihrer Linie treu, den Fahr-

gästen in Oberösterreich ein optimales Reiseerlebnis zu bieten und gleichzeitig einen Beitrag 

zur Nachhaltigkeit zu leisten. 

Factbox: Upgrade in Oberösterreich 

Allgemeine Ausstattungen: 

• Innen- und Außengestaltung im Cityjet-Look 
• Modernisierte, barrierefreie WCs 
• Multifunktionale Mehrzweckbereiche für Rollstühle, Fahrräder, Kinderwagen 
• Niederflureinstiege für einfaches Ein- und Aussteigen 
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TALENT-1 Garnituren: 

• Insgesamt 23 Garnituren upgegradet 
• Einsatz auf allen Strecken in Oberösterreich 
• Ausgestattet mit WLAN, modernen Fahrgastinformationssystemen, und multifunktiona-

len Mehrzweckbereichen 

Desiro 5022 Garnituren: 

• Alle 17 Garnituren in Oberösterreich modernisiert 
• Einsatz auf Strecken: St. Valentin - Perg - St. Nikola-Struden, Linz Urfahr - Rottenegg - 

Aigen-Schlägl, Linz Hbf - Wels - Ried im Innkreis - Braunau - Simbach, Wels Hbf - Sattledt 
- Grünau im Almtal 
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